
KTS Protokoll  SEPT 2014 Nordhausen 
 
= Vorstellungsrunde = 
* von der FH Nordhausen sind zwei Gremienaktive anwesend, die nicht in die KTS delegiert sind. 
* Daniel Gaittet für den fzs ist ebenfalls anwesend. 
 
= Begrüßung/ Protokollbestätigung (05.06.2014) /Tagesordnung = 
* Es bedarf einer Lösung für die Protokolle. Da das Wiki bisher nach wie vor nicht benutzbar ist, können 
beispielsweise Beschlüsse nicht überprüft werden. Die Ausfertigung insbesondere von Kostenerstattungen 
wird so sehr erschwert. 
* Felix fragt, was das Problem ist. 
** Johannes erläutert, dass bei einem Serverupdate von php 4 auf php 5 das Wiki de facto unbrauchbar 
geworden ist.  
*** Das Problem wird drängender. Arne erkundigt sich nochmals bei Nick Faulwetter und Michael Braun. 
** Als kurzfristiger Lösungsvorschlag könnte die Padsammlung unter Kotthuestu genutzt werden. 
** Johannes fügt hinzu, dass es auch möglich wäre die Protokolle als .pdf in einem passwortgeschützten 
Bereich abzulegen. 
** Torsten fragt, ob das Wiki so dann überhaupt noch notwendig bzw. sinnvoll handzuhaben ist. 
** Mandy ergänzt, dass bei dem gemeinschaftlichen Zugang im Gruppenpad alles vorhanden wäre. 
** Arne merkt an, dass es auch möglich ist an das Wiki vom StuRa der TU Ilmenau integriert zu werden. 
** Johannes erwähnt, dass das Wiki auch nach Jena umziehen könnte. Die IT'ler*innen dort seien auch 
motiviert das aktuell zu halten. 
*** Mandy fügt hinzu, dass der Vorteil des Umzugs nach Jena wäre, dass der Server Eigentum der 
Studierendenschaft FSU Jena ist. 
*** Johannes erläutert weiterhin, dass das zeitlich kein großer Aufwand ist. 
* Die vier Optionen zur Abstimmung sind: 
** Alles bleibt wie es ist: 0 
** Umzug in das StuRa Wiki Ilmenau: 2 Ja 
** Umzug zum Server zum FSU StuRa: einstimmig. 
** Dropbox: 0 
* Johannes kümmert sich darum. 
 
= Berichte = 
 
==  Berichte aus den Hochschulen == 
 
=== FH Erfurt === 
* hatten noch keine StuRa Sitzung 
* waren zwei Mal im Präsidium 
** Rahmenvereinbarung zur Thoska lässt auf sich warten - vorher aber gibt es die auch nicht für Studierende 
** Findungskommissionen für die Präsident*in haben getagt; Hochschulrat beschäftigt sich damit.  
*** bisher alles im Zeitrahmen 
** StEP: haben eine Redaktions- und eine Feedbackgruppe. 
*** AG StEP, StuRa und Senat wurden daran nicht beteiligt. 
*** ist am Dienstag auf der TO im Präsidium 
* Credits für Gremien: Diskussion ob diese zumindest für die vergangene Legislatur auch rückwirkend gelten. 
* AG Haus 11 hat getagt 
* AG Satzung hat getagt 
* interne StuRa Klausurtagung wird im Oktober stattfinden 
* externe StuRa Klausurtagung wird im November in Siegmundsburg stattfinden. 
* nächste StuRa Sitzung ist am 06.10. 
 
=== Uni Erfurt === 
* derzeit nicht viel los 
* gibt nach wie vor Kapazitätsprobleme, vor allem in der Erziehungswissenschaft 



* Einladung zum Audit "Familienfreundliche Hochschule" 
* Aktionsmonat Gesellschaft macht Geschlecht 
** Uni und FH organisieren das zusammen im November 
** 3.11. Auftakt am Haus 8 (FH Erfurt) 
** im November wird es mehrere Ausstellungen geben 
** Der Monat ist in Themenwochen aufgegliedert 
** es wird vielfältige Veranstaltungen geben 
** Gleichstellungsräte/beauftrage und Landesfrauenrat sind mit eingebunden 
** wird nicht nur an den Hochschulen sondern über die ganze Stadt verteilt stattfinden. 
 
=== TU Ilmenau === 
* derzeit nicht so viel los 
* Sprachkursentgelte sind nach wie vor Thema 
** wird allmählich klar, dass die Berechnung sehr ungenau ist 
** Gebühren für das kommende Semester werden auf jeden Fall höher sein, ebenfalls die für die DSH-Kurse 
** Dagegen wird vorgegangen, es gibt auch einiges an Chaos. 
* Krankmeldungen: auch in Ilmenau sollen generell Symptome bei Prüfungsunfähigkeit mit angegeben 
werden 
* Der StuRa hat eine neue FSJ'lerin 
 
=== FH Jena === 
* abwesend  
* Johannes kann berichten, dass es Menschen gibt, die Interesse haben die Internetseite zu bestücken 
* die Kommunikation mit den Fachschaftsräten soll besser werden 
* Beitragsordnung von vor 2 oder 3 Jahren soll allmählich veröffentlicht werden. 
 
=== FSU Jena === 
* StuRa tagt gerade ca. ein bis zweimal pro Monat, ist allerdings meist gerade so beschlussfähig. 
** Jahresabschluss 2013 soll beschlossen werden. Frist ist der 30.09. Gegebenfalls wird diese gerissen. 
* wollten einen FSR-Finanzbeauftragten einstellen. 
** Diese Person sollte den FSR behilflich sein und die FSR entlasten. 
** Die Beschlussfassung dazu wurde ausgesetzt und liegt bei der (nicht tagenden) Schiedskommission 
* Chefredaktion Akrützel und Campusradio wurden bestätigt. 
* Onlinewahlen 
** Ein Wahlwiderspruch wird vor Gericht verhandelt. 
** weil die Dauer bis etwas behandelt wird bei ca. 1,5 Jahre liegt, hat dies für studentische Mitglieder keine 
Relevanz und würde eingestellt. Da nun aber auch die Amtszeit der Professor*innen mit davon betroffen ist, 
findet diese Verhandlung am 24.09. vorm Gericht in Gera statt. 
* Beitragsordnungsklage: Sind gerade beim Austausch von Dokumenten. 
** diese wurde 2012 beschlossen, die Verhandlung wird aber erst so spät sein dass für das Sommersemester 
2015 keine Änderung zu erwarten ist. 
 
=== FH Nordhausen === 
* ebenfalls nicht viel los.  
* Ende September wird eine Sitzung sein. 
* Vorbereitung Einführungswoche läuft 
* ÖPNV Semesterticket soll um 50% teurer werden 
** das Angebot soll vermindert werden, der neue Preis läge dann bei 30 Euro. 
** Es soll nochmal Verhandlungen mit der Stadt geben, ob der Beitrag der Studierenden denen nichts weiter 
wert sei. Noch aber gilt es abzuwarten. 
* An der FH gibt es viele Umbauten 
 
=== FH Schmalkalden === 
* Diskussionsrunde zur Namensänderung fand statt. 
** studentische Beteiligung war aufgrund der Terminierung eher schlecht. 



** scheint eine Mehrheit gegen die Änderung zu geben. 
 
=== HfM Weimar === 
* abwesend. 
* Tobias K. fragt mal nach, was die so machen. 
 
=== BU Weimar === 
* VMT und Stadtwerke haben die neuen Semesterticketvereinbarungen geschickt. 
** Mandy merkt an, dass zur Sicherheit mal nachgefragt werden sollte ob der Beitrag für Schwerbehinderte 
zurückerstattet wird. 
** Johannes merkt an, dass bei Menschen deren Schwerbehindertenausweis als Fahrausweis gilt diese nicht 
für weitere Beiträge herangezogen werden können. 
* planen Semestereinführungswoche (06. - 15.10.) 
* Studierendenbeirat hat getagt. 
** Anfragen an den Stadtrat zu Beleuchungs- und Wohnsituation 
* nächste StuKo Sitzung ist am 13.10. ab 19 Uhr. 
 
== Berichte der Sprecher*innen == 
* Arne berichtet aus dem Ministerium 
** BafÖG 
** LRK 
** TFM / TMBWK - Hochschufinanzierung 
** Sprachkursgebühren 
** Atteste 
* Mandy berichtet weiter zu den Aktivitäten der Sprecher*innen 
** Öffentlichkeitsarbeit zur Begleitung der Landtagswahl, Bewertung der Wahlprüfsteine. 
** Es gab eine Wohnheimbegehung im Friesweg - parallel fand eine Demo für Miloud in Jena statt. 
** Mandy war am 08.09. beim Thüringer Kompetenznetzwerk Gleichstellung 
*** haben großes Interesse, die Gleichstellungsaktivitäten in Thüringen zu mappen. 
** Diversity Forum: Thüringenweite Shoutbox/Beschwerdemanagement sollte eingerichtet werden. 
*** Könnte für Studierende, die Diskriminierungserfahrungen machen mussten, beispielsweise an eine 
Erstberatung weiterleiten. 
*** Paula erwähnt, dass es Informationsmaterialien jetzt auch an der Uni Erfurt gibt. 
*** Paula unterstützt Mandy.  
*** Janek wirft ein, ob es nicht sinnvoll wäre eine gemeinschaftliche Sitzung der studentischen 
Gleichstellungsratsmitglieder zu veranstalten. 
**** wird befürwortet. 
 
== Bericht ABS-KO == 
* Johannes erläutert. 
** Plan war, eine Vollversammlung durchzuführen. Hierzu fehlten aber Dinge wie Einladung, Tagesordnung, 
Absprache mit dem StuRa FH Erfurt. 
** AStA Hannover sah eine Kompetenzüberschreitung und wollte daher vergangenen Freitag eine KO-Sitzung 
einberufen. 
** hierbei sollte die Vollversammlung besprochen werden, unter anderem ob zum Beispiel eine vorläufige 
TO ausreichend ist. 
** auch wurde über die Arbeitsweise und Kompetenzen des KO gesprochen 
* nun soll im Januar eine Vollversammlung stattfinden. 
** am 27.10. um 12 Uhr soll in Köln ein KO sein. 
* sind das Arbeitsprogramm durchgegangen 
** haben Verantwortlichkeiten hinsichtlich der Umsetzung des Arbeitsprogrammes verteilt 
** Informationen zu Langzeitstudiengebühren und Regelstudienzeiten werden zusammengetragen 
*** Ebenfalls Verwaltungskosten, Studierendenwerksbeiträge usw.  
 
== Verwaltungsrat des StuWe == 



* am 02.09. war ein Treffen zur Finanzierungssituation des Studierendenwerks 
* hierbei ging es um die Kreditlast des Bereichs Wohnen 
* insgesamt vergleichsweise unkritisch, selbst der geplanten vollen Kreditaufnahme wäre das 
Studierendenwerk immer noch in einer finanziell guten Situation. 
** selbst nach WorstCase-Rechnung steht das Studierendenwerk weit von der Zahlungsunfähigkeit entfernt. 
 
== Bericht fzs == 
* Daniel stellt kurz den fzs vor. 
* Es wurden überraschend viele Anträge vom BMBF bewilligt. 
** wird dann wohl alle 3 Wochen ein Seminar geben. 
** in nächster Zeit noch Weiterbildung BAföG-Berater*innen, HoPo-Einsteiger*innen, Gesellschaft-macht-
geschlecht, ... 
* Vorstand stellt sich überall mal vor. 
 
= Kontrolle der Arbeitsaufträge = 
== Merchandising == 
* Die entsprechende Arbeitsgruppe trat nicht zusammen. Wird nachgeholt. 
** Termin ist der 25.09 (14:30 Uhr an Uni Erfurt) 
 
= Haushalt 2014 = 
* Johannes stellt den Haushaltsplan erneut vor. 
* Bezüglich der 500 Euro für das Bildungsstreiktreffen in Magdeburg gibt es noch keine Abrechnung 
** Mandy fragt nochmal nach. 
* Johannes stellt einige Fragen 
** ABS: Will die KTS das ABS dieses Jahr noch unterstützen? 
*** Dieses Jahr wird das KO-Treffen mit ca. 10 bis 15 Menschen stattfinden. Das wären dann Kosten in Höhe 
von ca. 250 Euro. 
*** Mandy merkt noch an, dass das ABS auch laufende Kosten hat. Viele Strukturen würden wohl fördern, 
wenn es konkrete Projekte gibt. Die Personalstelle beim ABS wird somit aber nicht zwingend mitfinanziert. 
*** Die KTS sieht für die Ausrichtung der ABS KO Sitzung im November 250 Euro vor. 
**** angenommen bei einer Enthaltung. 
*** Die KTS fördert das ABS mit 250 Euro im Haushaltsjahr 2014 
**** 6/0/5 
*** Damit erübrigt sich die Beschlussfassung bezüglich der für 2014 geplanten Vollversammlung. 
** Der Punkt Laptop (SIM Karte) wird für 2014 genullt. 
** Der Punkt "filler" könnte in Externe Projekte verschoben werden. Denkbar wäre eine 
Kooperationsvereinbarung mit dem filler, dass die Räumlichkeiten für Sitzungen, Tagungen u.Ä. kostenfrei 
zur Verfügung gestellt werden, sofern frei. 
*** "filler" bleibt unter "Verwaltung" 
*** Johannes spricht mit den Mitarbeitern des filler. 
** Klausurtagung: Die Frage ist, ob die Summe so bleibt oder ob noch Fahrtkosten darauf kommen. 
*** Es gibt definitiv noch einen Antrag auf Fahrtkostenerstattung 
*** es bleibt erstmal bei den 1500 Euro. 
** Fahrtkosten 
*** bisher ist der angesetzte Betrag nicht ausgereizt. 
*** der Betrag wird beibehalten. 
** Merchandising 
*** es ist möglich, dass dieses Jahr noch Merchandising erworben wird. 
** Bildungswerk, Seminare 
*** Daniel Gaittet kümmert sich um die Rechnung für die Bolognakonferenz. 
**** gehört aber nicht zu Bildungswerk, Seminare 
*** will die KTS irgendwelche Schulungen ausrichten 
**** Tobias Nerger merkt an, dass Ilmenau durchaus noch Interesse an weiteren Poolseminaren hätten. 
*** Mandy meint, dass ein Seminar zum Thema Prüfungsrecht sehr dringend ist 
**** das ist aber nicht mehr dieses Jahr machbar. 



*** Johannes schlägt vor, den Posten von 1500 auf 1000 Euro zu setzen. 
**** konsensual angenommen. 
*** Der Punkt Verbindlichkeiten wird auf 1000 Euro angehoben.. 
*** Rücklagen gehen auf 480 
** andere Projektausgaben sollten so bleiben 
* Die KTS verabschiedet den Haushalt für das Haushaltsjahr 2014 in der vorliegenden Form. 
** Einstimmig. 
 
= Benennung Vertreter*innen für die Bologna AGs im TMBWK = 
* Mandy erläutert die Vorgeschichte. 
* Ausgangslage ist, dass die Arbeitsgruppe zur Anerkennung von Leistungen zusammentreten soll. 
Ausgehend von dieser soll über den Umsetzungsstand der Bolognaempfehlungen des 2. Dialogforums 
beraten werden. 
* Es sollen zwei Vertreter*innen der KTS benannt werden. 
* Johannes, Arne, Mandy haben Interesse daran. 
** es wird unproblematisch gesehen, wenn wir zwei Menschen benennen und dann zu dritt auftauchen; 
oder drei Personen benennen. 
* Arne merkt noch an, dass das Benennungsverfahren kritisiert werden sollte. Es ist nicht sinnvoll, nur genau 
zwei Menschen zu benennen wenn im Anschluss über das komplette Themenspektrum der Empfehlungen 
diskutiert werden soll. 
 
=  Solidaritätserklärung mit öffentlich angefeindeten Wissenschaftler*innen in den Bereichen der Frauen- 
und Geschlechterforschung (Gender Studies), der Kritischen Wissenschaften und der Sexualpädagogik =  
* Aufruf unter http://www.kritischeuni.de/?p=2569 
* Hans-Jürgen Voss und wenigstens eine Kollegin, die zu oben angesprochenen Themen arbeiten, werden 
seit geraumer Zeit von Forentrolls, in sozialen Netzwerken und auch Printmedien hart belästigt, diffamiert, 
beleidigt, bedroht. 
* Mandy liest den Aufruf vor. 
** aufgenommen hat sie diesen TOP, weil es nur wenige Institute zu diesen Themen gibt, diese aber wichtig 
für den öffentlichen Diskurs und die mögliche Arbeit auch und gerade von Studierenden sind. 
* Die KTS solidarisiert sich mit den öffentlich angefeindeten Wissenschaftler*innen und unterzeichnet die 
Erklärung. 
** 10/0/0 - Einstimmig. 
 
= Unterstützung des Aufrufs "Bildungsstreik 2014 – Gegen Armut, Ausgrenzung, Leistungszwang" = 
* (http://www.abs-bund.de/aktuelles/ansicht/bildungsstreik-2014-gegen-armut-ausgrenzung-
leistungszwang/) 
* Es gibt verschiedene Meinungen. Die Grundannahme des Aufrufs an sich ist richtig, aber die Art wie der 
Aufruf formuliert ist stößt auf Kritik. 
* Es wird debattiert. Daniel nennt die bisherigen Unterstützer*innen 
* Johannes meint, dass die KTS den Aufruf unterstützen sollte und das auf Homepage und Facebook schreibt. 
Tatsächlich Studierende mobilisieren können wir dahin eh kaum. Die Aufrufende Gruppe wird darüber in 
Kenntnis gesetzt. 
** Konsens. 
** Arne macht das. 
 
== Finanzielle Unterstützung Bildungsstreik == 
* gibt nichts. 
 
= Krankschreibungen und ärztliche Schweigepflicht =  
* Mandy erläutert den Sachverhalt. 
** prinzipiell dürfen die Prüfungsämter Symptome usw. abfragen - dieses muss aber auf freiwilliger Basis 
genannt werden. 
** hier geht es aber weniger darum, was die Ämter dürfen als vielmehr was wir wollen. 
** Das Thema wird bereits im Ministerium geprüft, ein Ergebnis soll bis zum 19. feststehen. 

http://www.kritischeuni.de/?p=2569
http://www.abs-bund.de/aktuelles/ansicht/bildungsstreik-2014-gegen-armut-ausgrenzung-leistungszwang/%29
http://www.abs-bund.de/aktuelles/ansicht/bildungsstreik-2014-gegen-armut-ausgrenzung-leistungszwang/%29


* Johannes meint, dass ein Prüfungsamt schlimmstenfalls einen Amtsarzt hinzuziehen können, wenn sie der 
Prüfungsunfähigkeitserklärung durch einen Arzt nicht vertraut. Es muss einfach genügen, wenn ein*e Ärzt*in 
die Prüfungsunfähigkeit attestiert. 
* Mandy merkt an, dass die Ärzt*innen lediglich die medizinische, die Prüfungsämter die rechtliche 
Prüfungsunfähigkeit feststellen. 
** eine Möglichkeit wäre auf die Ärztekammer zuzugehen. 
* Paula erläutert noch wie die Situation an der Uni Erfurt aussieht. 
** Die Prüfungsordnung gibt an "kann ein Amtsärztliches Attest verlangt werden". Einige Lehrende verlangen 
dies wohl von vornherein. Die Argumentation verläuft etwa auf "Arbeitsunfähigkeit ist nicht gleich 
Prüfungsunfähigkeit". 
** noch gibt es ein solches Formular nicht, sie erwartet aber dass es bald kommt. 
* Janek schildert die Situation an der FH Erfurt. Dort wird es sehr heterogen gehandhabt - teilweise wird ein 
solches Formular erwartet, teilweise reicht selbst eine formlose Abmeldung von der Prüfung. 
* Johannes schlägt vor 
** festzustellen dass das alles Mist ist und die StuRae vor Ort unterstützt werden, ggf. ein Treffen speziell zu 
diesem Thema durchzuführen. 
** 49 (2) ThürHG muss entsprechend angepasst werden - wenn Ärzt*in die Prüfungs-/Arbeitsunfähigkeit 
feststellt muss das entsprechend als rechtliche Prüfungsunfähigkeit angenommen werden. 
** auf die Ärztekammer (Land & Bund?) zu gehen um eine gemeinsame Stellung zu erarbeiten. Thüringen 
bietet sich logischerweise an, Bundesärztekammer ist durchaus auch möglich. 
* Mandy kontaktiert die Landesärztekammer. 
 
= Rund um die Landtagswahlen = 
 
== Zukunft der Hochschulpolitik Thüringen == 
* dem Forderungskatalog der bei dieser Tagung erarbeitet wurde wird soweit zugestimmt. 
 
== Auswertung der Öffentlichkeitsarbeit vor der Landtagswahl == 
* es sind nicht jeden Tag PM rausgegeben worden, das Setzen der Prüfsteine hat gut geklappt. 
* Von Studierenden, zumindest von der FSU, gab es durchaus positives Feedback. 
* Die KTS Facebookseite hat eine größere Reichweite zustande bekommen. 
* Das PM-Schreiben hat nicht so gut funktioniert wie es ursprünglich geplant war. Hier sollte noch eine 
Auswertung stattfinden. 
* Johannes hätte gerne kürzere Zitate, die auch gegebenenfalls unterbrochen werden. Die Sätze sollten 
besser zitierfähig sein. 
* Ein in sich stimmiges Öffentlichkeitsarbeitskonzept wäre sinnvoll. 
 
== Weiteres Vorgehen == 
* Johannes meint, dass es sinnvoll wäre zu den Verhandlungsrunden anwesend zu sein (bzw. räumlich 
davor). So könnte sichergestellt werden, dass unsere Meinung schnell genug wahrgenommen werden. 
* Mandy sieht das Problem, dass nicht unbedingt klar ist, wann welche Themen verhandelt werden. Jeden 
Tag sollte keine PM erscheinen, eine bis zwei pro Woche wären machbar. 
* Paula meint, dass wir nochmal auf den Forderungskatalog aufmerksam machen sollten. 
* Mandy erläutert noch, warum die Bewertung der Wahlprüfsteine nicht veröffentlich wurde. 
** die KTS braucht dringend eine besser ausgestaltete Version des Forderungskatalogs. Die einzelnen Punkte 
sollten als Arbeitspapierversion ausformuliert werden, um besser darzustellen was mit den einzelnen 
Forderungen gedacht ist. 
 
 
= Nachbeschluss Fahrtkosten ABS-KO = 
* Die KTS erstattet Johannes Struzek die Fahrtkosten zum ABS-KO am 12.09. in Hannover in Höhe von 23,50 
Euro. 
** einstimmig 
 
= Nachbeschluss Fahrtkosten Podiumsdiskussion Ilmenau = 



* Die KTS erstattet Mandy Gratz die Fahrtkosten zur Podiumsdiskussion in Ilmenau am 17.06.  
 
= Termine =  
 
== BDWI Tagung 20.09. == 
* es hat keine*r Zeit. 
 
== 25.09. Arbeitstreffen Merchandising == 
* in Jena 
 
== 25.09. Vernetzung Hochschulräte == 
* findet in Berlin statt. 
* Janek würde gern daran teilnehmen, die Fahrtkostenerstattung über das Präsidium der FH steht aber noch 
nicht sicher. 
* Die KTS übernimmt die Fahrtkosten für eine Person zur Tagung in Berlin am 25.09. unter dem Vorbehalt 
keiner Kostenübernahme durch die FH Erfurt oder eine ihrer Strukturen. 
** 10/0/1 
 
== FES Kompetenzseminare == 
* siehe Mail 
* "Schreibwerkstatt - Erfolgreich schreiben für Presse und Öffentlichkeit" haben Mandy, Arne, Tobias K., ... 
Interesse. 
 
== ABS-KO 27.10. in Köln == 
* Die KTS übernimmt die Fahrtkosten für zwei Personen zur Sitzung des ABS-KO am 27.10. in Köln 
** 11/0/0 
 
== PVT Aachen 05. - 07.12.2014 == 
* findet statt. 
 
= Sonstiges = 
 
= Termin nächste Sitzung = 
* 06.10.2014 um 14 Uhr an der FH Erfurt 
 
 


